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Der postîllonc Dank.
(grei nadj Sertau.)

Qa bem fjofjen 83unbeSrat oft fdjon '8 Sßoftfjom flctjte,
2)afj er mal mit guter Sfjat f feinen ßofjn erfjöfjte
Unb roeil er nun enbfidj fid) fjat erroeicfjcn laffen,
SBirb oon jefet affabenbfidj fein Beibfieb gebtafenl

Briefhasten der Redaktion.
E. R.i. H. îanf. Falk. ®a8 Stejfpt

fjat fdjeint'B bod) getjolfeu. SBir müjjten'ö
audj nidjt al8 probat Cennen. ©rufjl
R. K. i. B. sKîtt Sant ütrroenber. Hans.
91ur oorioän« mtt ber 3cid)nung, fo fann'«
pleidj rjetfeen : Ü08 mit bte roilbe Oofcl*
©rufjl E.W. i. W. 3t)re ÜJieimmg mug
eine gute fem, aber roo lotlen rotr mit bem
ellenlangen Boem benn nut hin? O. M.
i. B. S3otrt Seibcnbettsgetbroeibel tjaben
roir beretts geljört. SBtr tootlcn itjm öarob
nidjt gram leui, aber bie Setjube tjätte cr
bod) auSj'cljen bihfen tn einem piämieiten
SBett Horsa. Sie (Genealogie ift uiet
ju lang für un?, gür UebripeS Sanfl
H. F. i. Z. Sas tu 33ed) I Ser auSgebrodjcne
9tegen*borfcr 3ö8IinB fad)1 fd)nn 'lange
ben ©taalSSanroalt, um tbu jum Sanf für
feine gelungene Befreiung arati8 ju xa.--

fieren, tann ibn aber nidjt finben. Q je=

mine! F. M. i. B. SBir empfef)fen ifjnen af8 SBeibnadjtSgabe für folgfame
ffinber 3>ug e n bl n n b * oon £>. SUtofer unb II. flodbrunner, 3imcb. bei
©ebr. fiünjti, ein präebtia iüuftrirteS SBerfdjen mit finnigen ©ebidjttien
für bie fletne SB lt. J.O, i.A. ©ie bürften'« fanin erraten haben, roarum
Sero et fo ruliig ift. SUtr glauben, btr braudjt jeftt einen ObeiftaQmctfter
für bic Iefttljtn in ftapftabt pratt8 belogenen 4000 englifcheu Sterbe unb
bürfte rootjl fjiefür ben englifdjen (Seneral ©amtlton austrieben tjaben,
ben er roabrfdteintidi bei feiner Sanbung abholen rnirb. Qui vivra verra!

C.w. i. A. 3a ha« ift fdjrecfltd) roegen be§ Steljbocf«, ben ein plücfltdjer
#3äger 50 Btunb idjroer gefdjoffen baben miO, (etnen Bocf Ijat er fo roie fo
'gefdjoffen!) roäljrenb ein SInöerer ihn nur 40 Sßfunb fcbäKt. bafjer Wajeftät8=
beleibigung! SBir roürben bem 3äger raten, feinen Wegner auf 5 Bf unb
Befdjmutjunp unb 5 Bfunb Bertäumbung ju rerflagett, benn foldje
3nipcrtinenj ttii'f) ftreng nenbnfiet roerben. ®ruRl - Avanti Casare. SBir
b tten tun genaue berr. SIbreffe, bi* un« oertoren «eganpen. (53cit*?

N\. P. i. S". Stifte« oon btefem fogenannten guten Jon" ü&ei'in ilüjein
brüben beginnt oübere t« fidj auch bn une einjuburp' ni. iJletimen 5ie
J.B. nur bte aud) in frbroeijerifiten Reifungen allmrihg (§i"pang finbenben
®eburtSange gen. ©od) erfreut gegen toir bie ©,'imrt i i n « u. f. ro.
an. S<*nn aber ba« Sûridirben aoifbr-g unb ein Snugenidjt« geroorben,
bonn finb biefelben Gliern tiefbetrübt!

Verschiedenen. Wnrn u >e« roirb ntdjt b er ü et î i dl 1 1 p t.

RsurotluKtion von Text oder Bildern nur unter genauer hHlenangabe gestattet.

Reithosen, solid und bequem,
J. Herzog, Marchand-Tailleur, PostStrUsse 8, 1. Etage Zürich

Seiden-Fahnen Fahnen-Seiden
Adolf Grieder & Cie., Zürich Adolf Grieder & Cie., Luzern

1

Corso -Theater Zürich.
Täglich Abends 8 Uhr

brillante

Aintltrtj beglaubigte

Variété - Vorstellungen

Sonntags zwei Vorstellungen:
Nachm. 3'/2 und Abends 8 Uhr.

76

Café-Restaurant Corso
Elegante Restaurations- und Café- Lokalitäten.

Dînérs und Soupers zu 1 Fr. 50 und 2 Fr.

Zahlreiche in- und ausländische Zeitungen.

Echtes Pilsner und Münchner Bier.

Falkenstein -Zürich

Hotel und Pension
Nächst Stadttheater und Corso

Tramstation: Stadelhofer Bahnhof

Schön möblierte Zimmer
Civile Preise

Restaurant im Parterre
Höfl. Empfehlung

J. Pfenninger-Arber.,

Heilberichte, sîie Uiiterjeidjncten mürben burd) bte :JJritiary0liklinik (fjlimte burdj
briefltdjc SMjanblung oon folgenben i'eiben geljcitt, nmS fie burdj Sdncften mit
amtltrt) beglaubigter |tntrrfd)rtft beftätigen MMMMMMMMHUB
jprüTenleiben. gtau SBeber, Dicuirerë, Hamburg 6. ¦JJienjiteu (.glar'gau >. BBBSW
Attgeulctden, grL@rneftin'e ©berljarbt, <£>t.©ermnn b.3îarogne(Sj(?alllê). Mi§r<*iia«. ftüfttwel). 3at. $ugèl&f)ofer, Jpnitenbauicn b. SOiärftetten ïijui gau Mi
£ußa.cfdjH>«r*, flcditrn, übler piuniigcrud). ©buarb ©cbeuebjer, SanuenV

"ietrurt (Soggenfjutg).Itcin b.

JU«ri)|»id)t, Jafjaerdjwüir, ;Qiü|«iiiH|d)tt»eUurigtn.
mann, ©dmetberin, SBauroBlîîôerg, Ht. üüjerrt.

ivri. "Diane taa.-

ittaar nkattm-h, Blutarmut. grauSbpbieSörnusSjuitterrttei, ©onciie ('ibaabt).
parntiuttavtlj. Baut ©mit Sielten, aux Frètes b. iörenetö, Ät. itteuenbuig. m
,\|ttjma, £uugen-, ittlilhopf- nn!» |ta|etiitatiirrlj, ^lutarmnt. grl.

Ülfaria BcUat, Crét-Vaillant 19, Locle. MMMMMMMifjaarnnöfall. lyexb. Olioier, älusernier, Sit. Neuenbürg. mMBOMB^cttnüfffM. aÄmber oon grau 8nbia Sljclin, Biolleij Ct \uia\ o. ©djalltnè i itiaubi
iUrti'riikatarrl). 3« ©t). ©mja<, Ufjfmadjer, L'isle (Süaaot). MMMMMMB
gtntrgrUnk«rnt}iin2iiin0. Heid). ^öDtnlänbcr, ÖaUftabt, 3>5oii l'etjtbei g b. Um--

iHaacnijcrri)Uinrr. üiuibibs ©belle, Sitiiftmann, Äonftanj. MHEEMBMBM)
giropf, öal«rt»f«t)nJeUunß. griebr. ©etiefe, SajopSbbrf b. 3iefar, in «éadjlen.
i>anbu>ui-ui mit Äopf, SBillj. Sbiiit, ' 21 lter§t)qufen b. Königsberg, in gionfcn.
&0pf- unb (Orftdjt»(djm«t-j, Jlturrtlgte, Itlaijciiltrrtiiipf. SBilt). îôanbet=

mann, ©djuljmadjev, Oireifsioalberoou'tabt üö, ijoift, in Bommern. MMIflcdttcn, Blutarmut, grau Diaiie Baumgartner, Öefoit'ontg. Oberrourbaaj,
Baft Üteisbad) (Baicrn). MMMMMMMM1llljrumntismuö. granj Höher, Diertenboit b. Stuma, tn Sijiiiingen.

Jcbrrlcibc«, PcruenrdjMJädjc. gran'j Bube, (Gruben in ©adjfen.
gdjnirrljoriölteit, (Olirenlrtuleu. grl. Slnna ©erfleneder, 3)Jefeftetten u. L'auen,

Ö.-Sl. Balingen.
(ijcbiirmuttrr Iribt«, Blutarmut.

molb, SBeftfalcn.
Man Ätobii.it, Dir. 14u, fcdjjwn b. i<irs=

MI
fungrnkatarrij. ffiillj. >Jinjj, ©leeben, Bûjt Tuntel, tu ^iaffuu.
C'îrrtditenusftijiâfîf^lridjl'urijt. grl.©Iifab. ©)ö>j,Pfjert)aufen b..Htt i a. o. üduue.

tTrunltlnriit. VI. SBernblf, ©iljltjallenitr. 40, güxict) III. MMWMMMMM
MM Slbti'ffë: itrinaipoliltliiiik (fjlnrn», itiidiftrafje 4Uö, (Otartte.

Kttnsüerjaus^ Zürich.
IX. Serie (3i. Oktober bis 27. November)

Cemälde etc.: Bachnianh, Meta
Bosse, Bieler Gertrud I£seher,
Rieh. Felidrner, Gampur, liod-
l«c KaH'fm><ns, Kolh-r, A.Knnz,.
F. Kunz, Marxer, Pilny, Casp.
Ritter, Rudi, Sau^y. v. bclteve-
Eösboth, S'-hünherger, Sichel
(Agnes Surma als Ophelia)
HaiisThonta,Vii'chaiix,\Veilen-
maiin-Girshergei-, Widmann.

Plastik: Biirger-Hartmtinn, Fink,
RissUng, Lim, Reyniond.

Vitrinen: Gertrud Ëscher, H. Hir-
zel, II. Rrifferselieicl.

Täglich gcöllnel 86/4
Von 10 Uhr vormittags bis 7 übr abends.

für Kunstfreunde.,
schöne Pariser
Originale in bester
Ausführung. Illustr.
Katalog nehst kabinets

oder Stereoscep, gut gewählte
Sendungen, à Fr. 3. 50, 5, 10.
Bücher in allen Sprachen. 78-13
R. Gennert, 89 X. Fbg. St. Martin, Paris.

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. med. Rosenfeld in Berlin schreibt: Bei einem sehr

herabgekommenen Patienten, der lange Zeit verschiedene
¦Eisenpräparate ohne irgend welche Besserung angewandt,
habe ich Ihr Haematogen mit so gutem Erfolg gebraucht,
dass nach der ersten Flasche der Appetit, welcher ganz dar-
njederlag, und der Krät'tezustand sich merklich besserten.
Namentlich hob der Kranke den angenehmen Geschmack
des Präparates sehr hervor. Nach der zweiten Flasche waren die
Kräfte bereits so weit gehoben, dass er seinem Berufe, dem er sich seit langer
Zeit hatte entziehen müssen, wieder vorstchen konnte."

Herr Dr. med. Offergeid in Köln a. Rh.: Was mir an der Wir-
kurg besonders aufgefallen, war die in allen Fällen
eingetretene, stark appetitanregende Wirkung und insbesondere bei
älte.-en Personen die erneute Belebung des gesamten Organismus." Depots
in allen Apotheken. 1-8

Nicolay & Co., Zürich.

I <3 ïelwaren
ßpezialitäf

Franz Carl Weber
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^3 ZÜRICH

Solide Hebel$palter=SHappen
sind stets vorrätig und à 3 Fr. per Exemplar zu beziehen durch die

Expedition des Nebelspalter".

Ver î>osîîììone Vank.
(Frei nach Lenau.)

Zu dem hohen Bundesrat oft schon 's Posthorn flehte.

Daß er mal mit guter That kleinen Lohn erhöhte
Und weil er nun endlich sich hat erweichen lassen.

Wird von jetzt allabendlich sein Leiblied geblasen!

Knefkasten äer Keäaktion.
e. k. i. i-I. Tank. ?-»»«. Das Rezept

hat scheint'S doch geHolsen. Wir müßten'«
auch nicht als r>rot>m kennen. Gruß!
kî K i S. Mir Dank mrwender. I-Isns.
Nur vorwärts mit dcr Zeichnung, so kann's
alcich heißen: .Los mit die wilde Götz!"
Gruß! c.W. i.W. Ihre Meinung mag
eine gute sein, aber wo >ollen wir mit dem
ellenlangen Poem denn nur hm? 0. IVI.

i. IZ. Vom Seidenbcll-Fcldweibel haben
wir bereits gehört. Wir wollen ihm darod
nicht gram lein, aber die Schuhe hätte er
doch auSz'ehen düisen in einem prämieiten
Veit! I-Iorss. Die Genealogie ist viel
zu lang für uns. Für UebriacS Dank!
I-I. 5. i. I. Das Ht Pech I Der ausgekrochene
Regensdorfcr Zögling sucht schon lcmae
den Staalsanrvalr, um ihn zum Dank für
seine gelungene Vcsrciung aralis zu
rasieren, kaun ihn aber nicht finden. O je¬

mine! l?. IVI. i. S. Wir empfehlen Ihnen als Weihnochtßgabe für folgsame
Kinder .Jugendtand" von L>. Moser und ll. Kollbiunn?r, Zürich, bei
Gebr. Künzli, cin prächtig illustrirtes Werkchen init sinnigen Äedichtchen
für die kleine W lt. U.V. i. /i.. Sie dürsicn's kaniii erralev haben, warum
Dewet so ruhig ist. Wir glauben, dcr braucht jetzt einen Obeistallmcitter
sür die letzihrn in Kapstadt gratis bezogenen 4<X)0 engl>s>t>en Pseid? nnd
dürfte wohl hiefür den englischen General Hamilton aus-'rsehen "haben.
den er wahrscheinlich bci seiner Landung abholen wird, t^ni vivra verra!

O.w. I. H. Ja das ist schrecklich wegen des Rehbocks. d>'ii cin alücklicher
^ Jäger k>(> Psund schwer geschossen haben will, (einen Bock hat er so wie so
' aeschossen I) während ein Anderer ihn nur 40 Psuud scbäkt daher Majestäts-

beleidigung Wir mürd->n dem Inger raten, seinen Gegner aus 5 Pfund
Beschmutz» na und 5 Pfund Verläumdung zu verklagen, denn solche
Impertinenz vins; streng oeohn^ct ivcrdcn. GrunI - ^vsriti cisssrs. Wir
t> tren um genaue berr. Adresse, die uns verloren gegangen. Gcniil
IVI. i. b. Vi lcs von diesem sogencmntcn .gnicn Ton" übe,'nl Rhein
drüben benannt nlldere is sich auch b n uns e>iiz»b>n a> ru. ^ieluneil sie
z.B. nur die auch in schweizeris-ren Zeitungen allmäUg E>"cmna, findenden
Geburtsanze gen. Hocherfreut ze gen »vir die G^bürt > i > S

'
u. s. w.

an. W->^n nker dak< Blirschchen J^i^^y u,id ein Taugenichts geworden,
dorm sind dieselben Eliern tiefbetrübt!

Vsrsc:nivci«r>sn. Ann> » >e« wird nicht b er ü ck s i ch t > a t.

k«vràiîliW van IkU gilkk 3l><ii!>'ll mir >tntsc --«MiM «tt^à-ln^uô ^ülitllöt.

sttzjàskl,, 8oiili Ulili bequem,
^. i-Is^roiZ, ^tarctlailcl-'I'aillsur, t'osl^t^,,.^^^ 8, 1. l^tags ?üri<:Ii

Artois kriecier êt Lie., Zürich àlloif kriecier <5l Oiö., l.u!iZrn

lägliet, ^!^snc!s 8 vllr
^^^nn^^n^ brillante

Amtlich beglaubigte

Konntags 2vvsi VorstsIIungsn :

l^selim. 3'/s uncl »bencls 8 là.
7K

Qsks^t^lssdsur'si-ld Lor-so
ciegânte »estsurstions- uiiii Là- l.oi<siitàte»,

vmèrs unit Soupers -u I ?r, SV unä 2 ?r.

Isniràne in- u»«i suslànciiscne Leitungen.

Mtk8 ?ilsilêk uncl ditiliclliliZk kier.

k-ioiel unci I^en8Ì0n

rrstnststion : 8tacielkoier öslinbot

Letton modlierte Limmer

t>Ië>tl. IZmpletiiung
1. Pfknningei'-Al'bel'..

Tie Unterzeichneten wurden durch die Prìvatpotiklinìk Klar»»« durch
briefliche Behandlung von folgenden beiden geheilt, was sie durch Sclnnbcn mit
amtlich beglaubigter Ituterlchrtst bcslällgcii »«i>>>i»^>>»>»«»^«^-»»M»»»»»-

Drüsenleiden. Frau Weder, Maurers, Hamdurg b. Menziren t^largai> >. MMW
Augeutctden. Frl. Ernestine Everhardt, St.Geriiiaii d.:>in>o»nct Wallis). »M»
Ischias. Küstwech. Jak. Hugelshoscr, Haitenhauseu d. ')Närsletiti> I Thnigau >, »W
Fufzgrschwüre, Flechten, iibter Mundgeruch, Ednnid Sct'enctncr Van.uii-

^ieisurl (Toggeiibnlgt,Item b.

Klrich sucht, Fuszgrschwürr, DriisrnauschweUungrn.
mann, Schiicideiin, Wnuivyl-Äcig, «I. ^iizcrn.

,,il. ^>>ii>e ^aa-

Magrnllatarrh, Älntarmut. Fraii Sophie Cornu-BiiiUciiiiei, Concile ('^aadi i.

Darmtratarrti. Paul Emil Äellen, aux frètes b. Brencis, Kt. Nenciibing. IM»
^jryma, Hungen-, Kehlkopf- und Ualcnkatarri», Klutarmut. ,m

Maria Bcllat, t^rct-Vaillant 19, I^c-cle, »«»»»»M>Mll»lWWMl«>«I
KaarnuosaU. ivcrd. Qlivicr, Äuoeriücr, »l. ^icueiidurg. IWIslMNVNMWIiMMI
Kcttnässen. ^Ainder von Fraii^ydia Theliii.BioUey.Oljuluz o.Echnll>»s(Waao>).
HtatenUatarrh. I. Eh. Guya,, Uhrmacher, l^lsls l.Waadt). »»W»WWl»W>
Ki,icgctenk«r»tzünd»ng. Mich. Böhmiänder, Ballstädt, Po» -.Vlnbeig b. Äns-

Magrngeschwürr. ^iiiilnos Eveile, Tiuistiiianii, Roiistanz. WWUeWMM»»
Kropf, KnlsauIchweUnng. Fricdr. Geiicke, Schopsdorl b. Ziesar, in Sachicn.
à-andwurm »iir Kopf, Wilh. Th>iii, 'Altershauseu b. Köiiigsderg, iii Ftaiikcn.
Kopf- und (Yrstchtsschmers, Kruralgte, Magenkrampf. Will). Bandei-

maim, Schuhmacher, (>>reisswalderv0l>tadl ^è», ì.-viy. in Pcmiiicr». MM»»»
Flechten, Klutarmut. Frau Mane '^nuiiignrtner, OetviioniSt Obc>i0i,rbnch,

Post Nelsbach tBnicrn). l !!!»>! l M
Rheumatismus. Finilz itöber, ü^crkcndocs b. Auma, m Thüringen.
Levrrlcidc», Neroenschwächr. Franz Bude, Gruben in Sachsen.
Schwerhörigkeit, Ghrenlausen. Frl, ^t,mn tAcrsiciicüel, Aìlsìsleiie» u. ì/anen,

O^-A. Bnlinaeii.
Gebarmuttrrtrtdrn, Klutarmut.

motd, Westfalen.
,^rnii Srodi^ct, ilìr. l4ci, t/oxn» o. V<rs-

Lnngrnkatarrh. With. N^nß. Siccvcn, Post Runkel, in Nassau,
Grstàitsaussch tage, Ktrich sucht. Frl.Elisab,(Äötz,Oberhausciib«iin n, v. :>i.u>c,

Trunksucht. A. Wcrndti, Sihthnltcmir. -l», Zürich III, »Ml»MSMMM»M
M» Adrcssë: prwatpotiklinik Glarus, Kiichstraße 4uà, tktarns.

^UNllà^ /med.
IX. 8erie (Z>, àod?k hjâ tiovölilbök)

Osrrislcis «-to. : >n« luuuiiii. iX'Ieta
Lo^«e, Kieler tiertrixl ll??<êliLr,
tiieli. t'eliciliiei', t^Ulli^>!r, Ilcnt-
!>^r I<aiit'n>>-Ni>, Xo!i^r.^,Iviii>?,.
I Kiin?, iVtarxer, I'iiiiv, <üusp.
ttitter, tìneli, !>un^v, v. detieve-
Ivostiolii, 8>'lnml<er^sr, ^ieiiel
<^.^iiL^ L>>rmu u!>> Oplieliu»
I Iaii^1"!imr>a,Vire!iîrilx,XVeiIeii-
m ai > n - (Z i r>i t i ei'!!e r, VV i ci m an n

plsstlk: i;ni'!^>>r-I Ini'lnunni, i' iük,
XiijxÜNA, t.>ni, ltovnxzln!.

Vitrinen: t!,>i'Uni<I l^seiier, II, I lir-
^el, II. Iì>'ilker!<ei>eicl.

1'sglieli i/.-ütliiel 86/4
Voll lll Vits voklillllàK dis 7 à àllà

lür Iviinxll'i'eiinile,
«elione pariser Ori-
-;ina!e in iieà'r ^tis-
!Ûîir>ii>^. IIlii«tr. I^a-
talv^r ne!>8t Katiinets

ncier 8ìereo«e< p, crnt ^ewalilte
!>en(iiln<^>în, à i' i-, Zj.ôv. 5, 10. Vu-
etier in aiien ^praeiien. 78-1?
N, Leniisrt, 89 X, 5dg, 8t. IVIsrtiii, l>sri8.

KräitigungLmittel.
Herr vr. mecl. ktosenlelà in öerlin seil reitet: ^6si einem ssllr

tieravizeliommenen Patienten, cier lan^e /^eit verseiii« ciene
Eisenpräparate otrne irgenci vveiene IjesssrunA an^vxvanclt,
nàt>e ielr Inr Ilaematogen mit so gutem Lrlotg gebiauelit,
class naek cier ersten b laseke 6er Appetit, ^velcker gan? ciar-
njsclerlaA, unä cier ivrât'ìexustanà sià meâlietl tiesserlen.
I^Ämentlielr ttol> cier I^rantce clen angenenrnen lZsselrnraelc
cles Präparates selir Iierv»r. ^tscli cler Zweiten flaselie wsrsn clie

Kräfte beroit8 8o «eil gelioben, ctsss er seinem öerule, clem er sioli seit langer
?eit listte knt/ieben müssen, iàcter vorstellen konnte.^

Ilerr vr. mecl. vtkergelcl in Köln a. kk. : Was mir an cier Wir-
jiurF liesonciers autizulallön, ^var ciis in allen kälten singe-
trstene, stark appelilnnri'geinlv Wirkung nncl insbesondere dei
älteren Personen clie erneute öetebung cles gesamten llrganismus.^ Depots
in alisn ^potlislisn. 1-8

ti»ic:ols> à Oo., ^ürioti.

«2 ivliàe SàlKotstrssss 62

Soljcle Nebe!5pa!ler-Mappen
Sinei ststs vorrätig unä à 3 >?r. psr Lxsmplar behielten ciureli ciis

Uxpvctitiori clss IXskslspsltsr".
>>>B>^>il»«»M^»
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